
Bibelausstellung “Neuland“
Die Bibel entdecken - mit allen Sinnen

im Kreuzgang der Kathedrale St. Gallen

Für alle - in der Ausstellung die Bibel mit allen Sinnen entdecken
Für Kinder - Geschichten erleben im Beduinenzelt - Salben herstellen
Für Erwachsene - Gedanken zur Bibel 

vom 3. bis 25. März 2012 
donnerstags 17.00 bis 21.00 Uhr
samstags 10.00 bis 14.00 Uhr
sonntags 12.00 bis 17.00 Uhr             Veranstaltet von Kirche in der City St. Gallen



Kinderprogramm (Treffpunkt Westeingang Dom)
10. März, 10.00: 	Orientalische Geschichten im Beduinenzelt
		  für Unterstufe, 11.00 Uhr für Mittelstufe

17. März, 10.30:	 „ZACHÄUS“. Ein biblisches Puppenspiel 		
24. März, 10.30	 vom kleinen Herrn Zachäus, der einem 		
		  grossen Mann begegnet - und dann wird 		
		  alles anders...“, Susanne Sutter
		  Dauer ca. 40 Minuten

7. März, 14.00: 	 Wir lernen Ester, das Kräuterweib kennen, 		
14. März, 14.00	 das vor 2000 Jahren zur Zeit Jesu lebte. 		
21. März, 14.00	 Aus einem ihrer zahlreichen Rezepte  		
		  stellen wir eine Kräutersalbe her. 			 
		  Ursula Steinmann
		  Beschränkte Platzzahl. Anmeldungen an 		
		  Barbara Wälti, Katechetische Arbeitsstelle		
		  071 223 66 35, kad@kathsg.ch

Die Bibel entdecken - mit allen Sinnen
Was der Titel verspricht, wird hier tatsächlich geboten. Die Bibelausstellung „Neuland“ weist die Besucherinnen und Besucher 
mittels Informationstafeln auf historische und kulturelle Details hin und spricht mit ihren verschiedenen Exponaten alle Sinne 
an. So heisst es insgesamt „Bitte berühren“ - das gilt für das Ziegenfell, die Torarolle, die Gewürze und Speisen.

Vorträge (Donnerstagabende)
Vorstandsmitglieder des Kath. Bibelwerk St. Gallen werden 
an 3 Abenden zu biblischen Themen sprechen. 

8. März, 19.3o: 	 „Konnte Jesus wirklich über das Wasser 
		  gehen? Die Bibel als brillantes literarisches 	
		  Werk“,  Christina Ruhe, Theologin  
		  Hotel Dom
15. März, 19.3o: „Die Bibel im Bann der Gewalt – Rettet Gott 	
		  Noah und ertränkt alle anderen? Gott ist 	
		  weder gut noch böse“, Hansjörg Frick, 	
		  Theologe 
		  Musiksaal Innerer Klosterhof 
22. März, 19.3o: „Bibel für Ungläubige – Die Bibel in 
		  Literatur, Musik und bildnerischer Kunst“, 	
		  Karl Hufenus, Theologe 
		  Musiksaal Innerer Klosterhof 


